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Beilage zu Nr . sss - er Karlsruher Zeitung .

Sonntag , LO Dezember L86 S

Deutschland .
B Berlin , 7 . Dez . In der Untersuchungssache gegen

den Or . meä . Grävell , welcher bekanntlich wegen seiner

„ schleunigen Petition in Sachen Schleswig - Holsteins
" und

wegen einer an die Mitglieder des Abgeordnetenhauses vcr -

Iheilten Broschüre der öffentlichen Beleidigung des Staats -

ministcriumS angcklagt war , wurde gestern das Erkenntniß

des Obertribunals veröffentlicht . Die Gerichte erster und

zweiter Instanz hatten in der Mittheilung der Petition und

der Broschüre an die Abgeordneten eine Veröffentlichung im

Sinne des § 33 des Preßgesetzes nicht gefunden und den vr .

Grävell deschalb nur wegen schriftlicher Beleidigung des

Staatsministeriums zu 4 Wochen Gcfängniß verurtheilt .

Gegen dieses Urtheil wurde sowohl vom Angeklagten , als von

der Staatsanwaltschaft die Nichtigkeitsbeschwerde eingelegt .

Das Obertribunal wies die Nichtigkeitsbeschwerde des Ange¬

klagten zurück und erkannte auf Antrag des Oberstaatsan¬
walts , daß unter Vernichtung des ersten Erkenntnisses der

vr . Grävell wegen öffentlicher Beleidigung des StaatSministe -

riums zu einer sechswöchentlichcn Gefängnißstrafe zu verur -

theilen sei. — Der hier verweilende diesseitige Gesandte am

kaiserl . österreichischen Hofe , Geh . Rath v . Werth er , wird

gleich nach den Vermählungsfeierlichkeiten sich wieder auf sei¬

nen Posten nach Wien begeben . — Gestern Abend traf Se .

Kaiserl . Hoh . der Großfürst Konstantin von Rußland hier

ein und nahm im kaiserl . russischen Gesandtschaftshotel Woh¬

nung . Aus Meiningen kamen gestern Abend Se . Hoh . der

Erbprinz von Sachsen - Meinigen und der junge

Prinz Bernhard in Berlin an . Heule früh traf der

Großherzog von Mecklenburg - Schwerin aus

Schwerin und der Prinz Friedrich der Niederlande

aus dem Haag hier ein . Am Samstag Morgen wird Se .

Königl . Hoh . der Fürst von Hohenzollern - Sigma -

ringen zu der au diesem Tage statisindenden Vennählungs -

feier aus Düsseldorf hier ankommen .

Wie « , 6 . Dez . (A . Z,) Der Landtag hatte gestern den
Schluß der Generaldebatte über die Adresse beschlossen , heute

gelangen aber noch die damals schon angemeldeten Redner

zum Worte .
Zuerst der an Schuselk 'aS Stelle eingerückte Abgeordnete sür Wien ,

vr . Hoffre , welcher die Frage abermals vom deutsch . österreichischen

Standpunkt aus erörterte . Die verschiedenen Nationalitäten des Reichs

seien kein Hinderniß einer einheitlichen konstitutionellen Versassung ;

daß die Völker einander nicht verstünden , sei eine Folge der viviäe -

et - impers - Politik ; daß die Versassung nicht freisinnig genug , wie man

ihr jetzt vorwrrse , nicht Schuld der Verfassung , sondern der Regierung .

Die nächstfolgenden Reden boten kein hervorragendes Moment . Der

Statthalter Graf ChorinSky erklärte , daß ihm die hier vorgebrachten

Bedenken gegen die Sistirung des Wahlgesetzes sür den ReichSralh

nicht einleuchten . Die Regierung habe mit der Maßregel nicht den

Boden der Verfassung verlassen , denn als Verfassung sei ja der Inbe¬

griff aller VersassungSgesetze vom 2V. Okt . 1860 an zu betrachten .

Thatsächlich unvollständig sei doch die Reichsvertretung , so lange die

Ungarn und Kroaten nicht in derselben Platz genommen ; diese den

können aber nicht kommen , so lange ihre Landcsgesetze nicht entspre¬

chende Ergänzung gefunden haben , und daß aus dem bisherigen Wege

das Ziel nicht zu erreichen sei , habe vierjährige Erfahrung gelehrt .

Die Schwierigkeit der Verhältnisse habe der Regierung geboten , alle

Kräfte zusammenzufassen . Nehmen Ungarn und Kroatien die Vorlage

( Oktober - und Februarpatent ) an , so tritt das ReichsrathS - Statut ipso

kacto wieder in Wirksamkeit ; werden Aenderungen beschlossen, so muß

üher solche Anträge weiter verhandelt werden . Unwiderruflich aufrecht

erbalten bleibe das Recht der Mitwirkung der Völker bei der Gesetz¬

gebung und Steuerbewilligung , wie die gemeinsame Behandlung der

gemeinsame » Angelegenheiten . Nach dem Statthalter sprachen noch die

Berichterstatter der Majorität und der Minorität . ( Daß die Adresse

angenommen worden , hat der Telegraph schon gemeldet .)

Wie «, 7 . Dez . Nach der offiziösen Wiener Korrespondenz
der „ Börsenhalle

" wird die österreichische Verwaltung
in Holstein nach den Prinzipien und Maximen , welche man

bisher an derselben wahrzunehmen Gelegenheit hatte , unbeirrt

von anderweitigen Einflüssen fortgeführt werden , da dem durch
die Gasteiner Konvention geregelten Provisorium kein ande¬

res Provisorium und ebenso auch keine Revision des Gastei -

uer Vertrages Nachfolgen werde . Die gegenwärtigen Verhält¬

nisse in den Herzogthümern könnten nur einem Definition »:

Platz machen , oder aber durch einen Appell an die Gewalt ge¬

stört werden . Trete keine dieser Eventualitäten ein , so gebe
cs keine andere Aussicht als die auf eine längere Fortdauer

derselben , was allerdings nicht ausschlösse , daß über deren

Aufhören zwischen den deutschen Großmächten bald und leb¬

haft verhandelt werde .

Italien .
Rom , 3 . Dez . Wie man dem „Temps " schreib^, hatte

Kardinal Antonelli eine zweimalige Zusammenkunft mit

dem König Franz . Es scheint erwiesen zu sein , daß Bour -

bonisten , welche , übrigens ohne eine besondere Mission , Be¬

ziehungen zu den Briganten hatten , noch zu ihren Gunsten

auf päpstlichem Gebiet wirkten . Der Kareinal machte den

König auf diese Thatsache aufmerksam . Der König wird

darnach sein Verfahren einrichten . Diesen Zusammenkünf¬
ten muß wohl die auf Befehl des Königs verfügte Einziehung
der Subsidien beigemessen werden , die bisher noch einer

großen Anzahl von Emigrirten verabreicht wurden . Die

Zahl der aas solche Weise Unterstützten belief sich auf 120 ,
worunter 51 Offiziere und 18 Unteroffiziere . Es werden

fortan nur im Ganzen noch 40 Unterstützung erhallen . Die

klebrigen sprachen bereits davon , in ihreHeimath zurückkchren

zu wolle » .
Spanien .

Das Kabinet O ' Donnell bereitet einen Schritt vor , der von

den segensreichsten Folgen werden kann , wenn die spanischen

Behörden und Kammern die Sache richtig anfassen . Es han¬
delt sich um die Freilassung der Farbigen in den spanischen
Kolonie » , auf den Philippinen und auf den Antitlen . Die

offizielle Zeitung bringt ein Dekret vom 23 . Nov . , das als

Vorläufer dieses Schrittes ßilt , indem es den Kolomalminister

beauftragt , Untersuchungen über die besten Mittel anzustellen ,
wie die Arbeit der Kulis und Neger in den spanischen Kolo¬

nien zu regeln sei.

Vermischte Nachrichten.
— Nauheim . ( W . B .) Mit dem letzten November hat die

Spielbank bis zum Frühjahr ihre Geschäfte eingestellt und das Kurge¬

bäude ist geschloss n . Wir vernehmen , daß das Resultat der Spiel¬

saison sür die Aktionäre kein sehr günstige « war , indem der gemacht «

Gewinn — man sagt 125,000 fl. — von den Kosten vollständig ver¬

schlungen wurde . ES ist dieses Eigebniß sür die Bankgesellschaft im¬

merhin besser als das vorjährige , wo mit einem Defizit abgeschlossen

wurde ; die Hoffnungen , hier Dividenden , wie in Wiesbaden und in

Homburg zu erziele » , scheint man allinälig als trügerische zu » kennen .

Lä Berlin, ? . Dez . Das so eben ausgegebene Novemberheft der

Zeilschrist deS königl . statistischen Bureau ' S enthält da « definitive Re¬

sultat der am 3. Dez . 1864 im preußischen Staat vorgenommenen

Volkszählung . Die spezialifirten Darlegungen des Blatte » brin¬

gen die Gesammtbevölkerung der einzelnen Provinzen , Regierungsbe¬

zirke und Kreise . Bei den Wohnplätzen wird die Einwohnerschaft der

einzelnen Städte gesondert , die des platten Landes summarisch angegeben .

Außerdem ist noch ein besonderer Nachweis über die Einzelzahken der

Militärbevölkerung in den Städten wie auf dem Lande geliefert . Den

vorliegenden Angaben gemäß betrug die Gesammtbevölkerung des

preußischen Staates am 3. Dez . v. I . IS Mill . 226,270 Menschen .

Zu diesen kamen noch 28,869 Militärpersonen , welche sich außerhalb

des Staates befanden . Zusammen mit ihnen stellte sich als » die

Slaatsbevölkerung aus 19 Mill . 255,139 Menschen . Die Mililärbe -

völkerung für sich zählte im Staat 250,552 und zusammen mit den

außerhalb befindlichen 28,869 im Ganzen 279,421 Mitglieder . Von

Ersteren befanden sich 95,929 in den kreis -eximirten Städten , 149,487

in dm übrigen Städten , und 5136 auf dem platten Lande . Was die

Bevölkerung der einzelnen Provinzen beirifst , so Halle die Provinz

Preußen eine Gesammteinwvhnerschaft von 3 Mill . 14,595 Menschen .

Die Provinz Posen 1 Mill . 523,729 Einw . Die Provinz Branden¬

burg 2 Mill . 616,583 Einw . Die Provinz Pommern 1 Mill . 437,375

Cinw . Die Provinz Schlesien 3 Mill . 510,706 Einw . Die Provinz

Sachsen 2 Mill . 43,975 Eimv . Die Provinz Westphalen 1 Mill .

666,581 Einw . Die Nhcinprovinz 3 Mill . 346,195 Einw . Hohen -

zvllcrn 64,958 Einw . , und das Jadegebiet 1573 Einw . Dabei stellte

sich in Berlin eine Bewohnerschaft von 632,749 Menschen heraus . ,

Königsbach , Amts Durlach . Wie sehr die Schwere unseres

Brandunglücks von den Gliedem unserer Großh . Familie gewürdigt

wird , und im Schoße Höchstderselben warme Theilnahme findet , be¬

weist neuerdings ein huldreiches Geschenk von 600 fl ., welches uns

aus der Hand Sr . Großh . Hoheit de- Prinzen Karl durch Vermitte¬

lung des großh . Bezirksamts Durlach sür die Verunglückte » zugefiossen .

Unsere trüben Hoffnungen werden durch solche Beweise fürstlicher

Gnade wieder aufgeheitert ! Königsbach , 8 . Dez. 1865 . Die Un¬

terstützungskommission : C. Grüner , Pfarrer .

Marktpreise .
Ergebniß des a

ab
Getreide - Verkauf
gattung . Ztnr .

Kernen 1749
Roggen 11
Gerste 2
Bohnen 2
Erbsen —
Mischelfrucht 87
Wicken —
Haber 337
Besen -

m 2. und 5 .
gehaltenen E

Ganze Ver -
kaufssumme .

8057 fl. 16 kr.
39 fl . - kr/

8 fl. - kr.
8 fl . 54 kr .

- fl. - kr.
270 fl . 47 kr .

- fl . - kr.
1279 fl . 11 kr.

- fl . — kr.

Dezbr . 1865 zu T
letreidemarkte ».

Preis Ausschlag
per Ztnr . per Ztnr .
4 fl. 36 kr. — fl - kr.
3 fl . 33 kr. - fl . - kr.
4 fl. - kr. - fl. - kr.
4 fl . 27 kr . — fl . — kr.

- fl. - kr. - fl. - kr.
3fl . 7kr . - fl. Itr .

- fl. - kr. - fl. - kr.
3 fl . 18kr . - fl . - kr.

- fl. - kr. - fl . — kr.

illinge »

Abschlag
per Ztnr .

- fl. 4 kr .
- fl . Ikr .
- fl. - kr .
- fl. - kr .
- fl. - kr.
- st . - ; kr .
- fl. - kr.
- fl. 2 kr .
— fl . — kr.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Henn . K roenlein .

r .s .874 . Karlsruhe .
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Wir empkedlen unser reicli sssorliries
baxer von :

lM0vl .L8.

LräSNswps » Liier ärt .

Ickoclsrntsrrr - I -urnpeir ^
in kronre , Klas »all ? «» cllit». !

kustres ,
Kandelaöres und feuchter .

in Kupfer , plsque unä
Nessinx ,koi-reUrm - um! Olü^ vruu en , ^ ,.t ruL ^ uu««^ . H

äletitll - livlr - Mij lütivNVÄttrell ,
^ aponiscbe unä cbinesisede ^

Skislltsrrs - , I -rrxns - , I 'sntasis - L
uns

Lnnstssssrrstäncks «

in sedr grosser Xusvvskl.

Lebt kngliscbe !
Ksske-Mssssi? «- siiscks!«-

Reitpeitschen i
uns '

Ui »

Pstee - uuä LuKseZescdirre .

Oi'levi'Mk ktiMoüe :
Besteckt »«> Sssrlzerithe.

VIivv - u » ,I vte

ru «len festgesetzten kabrikpreisen .

IdsLterpsrspectirs
von »len besten Fabriken.
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von vorrvglicder 6üte .

Oölnisotrsn Wssssr .

I7ll86 ! 6 > V6itrQ86kt8 - ^ U88t6lIuvK

ist mit äem Keuvstvn sovvobl in als prsittlsvdv » « vxvi »8tL « ckv» slier Art

suf äss reickdslilgste «usgeststte », unä wir erisuden uns rnm kesncde äerseiben
ergebenst eiorulsäen .

2 s .946 . 8o eben ist erscbienen unä in allen ljuedbanälungen rur Livsiebt vorrStbix , in

Karls » iiikv in äer <» . Ikraiiii 'selieii Hvkliueliliaiicklunp ; :

A . ^ uüaK6 .

in 38 LartsQ äsr suropäisolisQ und ausZsrsuropätsvIiSQ
StaatsQ QQd I-Lnäsr .

In kArbenäruek , oolorirt , eloZ. eartonnirt . kreis 11 ü . 48 Lr.
Darmstadt . 1865 . gnstao Oonghaus .

SSmmtlirlie KlStter sinä entvveäer ganr neu gestocben oäer reviäirt unä soweit erforäerlicd mit

kiscdträgen oäer 6ericbtigungen verseben . Die bereits bekannte , eksrskteristiscbe unä gescdmackvoile

^ usfllbrung spriebt für sieb selbst . Oer ungevvöbulicd billige Preis berweckt äie Verbreitung suck ln

soicden Kreise» , welcbe sied disder init Sedulstiantendebeifen mussten.

Gebrüder Dreyfus in u. NVVitk
concessionirt durch hohen Erlaß des Kaiserlich französischen Ministeriums .

Expedienten für Passagiere und Auswanderer .
Regelmäßige Beförderung mittetst Vamps - und Segelschiffen :

Havre — New-Aork — Neu-Orleans
Havre — Southampton — New-Aork

Havre — Liverpool — Neu-Iork und New-Orleaus.
Billigste Preise und strenge Erfüllung eingegangener Verpflichtungen .

Corresondcnzen bittet man an : ^ e ^ klldsr in zu richten .

Z .a .406 . Uslvtztiu ."

Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaftzu St . Gallen .
Die Gesellschaft , welche seit dem Beginne ihres Geschäftes sich der lebhaftesten Theilnahme zu erfreuen hat ,

übernimmt unter de» günstigsten Bedingungen die Versicherung gegen Feuerschaden von Mobtlien , Waarrn ,

Fabrikgeräthschaften , Getreide in Scheunen und in Schobern , Vieh und landwirthschaftliche Gegenstände jeder

Art , sowie Gebäudcfünftel zu möglichst billigen und festen Prämien , so daß unter keinen Umständen Nach¬

zahlungen zu leisten sind .
Prospekte und Antragsformulare für Versicherungen werden jederzeit unentgeltlich verabreicht , und jede

nur zu wünschende Auskunft stets aufs bereitwilligste erlheilt .

Mannheim » am 1 . April 1865 .
Die General -Agentur für das Großherzvgthum Baden ,

A. Würth .
Firma : S . Lederle,

und die bekannten Herren Agenten .

i h

t .

.-- 4



Europäischer Hof in Mamcheim.
Z . a . 928 . Hiermit beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen , daß ich in !

Folge Ankaufs des „ Russischen Hofes
" in Baden -Baden mein hiesiges Hotel zum <

Europäischen Hof
unterm Heutigen an Herrn Gastwirth Heinrich Albert in Pacht übergeben habe , l

^ - Indem ich für das mir bisher geschenkte Wohlwollen herzlichst danke , bitte ich -
W dasselbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen .
? L MM/ »— NI

Mannheim , den 1 . Dezember 1865 .

Auf vorstehende Anzeige Bezug nehmend , erlaubt sich der Unterzeichnete , sich dem
!verehrten hiesigen und reisenden Publikum bestens zu empfehlen , mit der Versicherung, ^
i daß er bestrebt sein wird , dem bisherigen gute Rufe des Hotels zu entsprechen .

Mannheim , den 1 . Dezember 1865 .

Z a 752 . K a r ' I S r u b c.

Schlesische Vieh - Versicherungs -Gesellschaft
zu Breslau .

Thätige und tüchtige Agenten werden in Städten und Orten , in welchen
unsere Gesellschaft noch nicht vertreten ist , unter günstigen Bedingungen an -
gestellt .

Offerten sind srancs an die Unterzeichnete Generalagentur zu richten .
Karlsruhe , den 25 . November 1865.

Aie Generalagent »! der Schlesischen Mey-Wersicherungs-Gesellschast
für das Hrohherzogtyum Kaden :

Crnft Arheidt .
Z,a . 670 . Karlsruhe .

Kirchenkerzen ,
Wachsftöcke «nd Wachslichter ,
sowie Chriftbanmlichtchen ,
gemalte , weiße , gelbe , farbige , in allen Größen und von anerkannt ausgezeichneter Qualität
verkauft s - r st « »» «keF « jF

_ CoiLieodL « großh . Hoflieferant .
Z .a . 698 . Karlsruhe .

Städtische Ersparniß -Kasse.
Unter Hinweisung auf 8 7 der Statuten werden die

Einleger der städtischen Eisparniß - Kasse hiermit auf -
gefordert , die Sparbüchlein behufs der Vergleichung
mit den Kapitaldüchern am 13 . , 14 . und 15 . Dezem¬
ber d . 2 . , Nachmittags von 2 — 4 Uhr , auf dem Leih -
hauSbureau gegen Empfangsbescheinigung abzugeben .

Zugleich wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
dah die städtische Ersparnißkasfe vom 15 . — 31 . De¬
zember d . I . geschlossen ist .

Karlsruhe , den 25 . November 1865 .
_ Leihhaus -Kommission . _ _

10 . ^ rickl. AkvtUvele Lirkl . 10 .

I «U88aillt -
für das Selbststudium Erwachsener .

i von vr . 0 . vsn vslen ,
It' nN 'IiLtrh ! Professor » enr > Klo

l unck liierst K . bangen - .
I scdeickt

i von krok . OksrI . L

rrWMlzeti ^ Ll.7
°

f genseI , ei >1 t .
V75oUvrrt11o1r 11 -sot . ä 18 Kr . vorrrplsts

Orrrss 10 S . 12 Nr .
Kursus I unck II russininen suk einmsl statt

l9 st . 48 kr . nur löst . 12 kr .
„ Vieser Nnterriebt ersetzt in jecker Uinsiclrt

einen guten l .elrrer ."

( Ällgcm . Darmstädter Schulzeitg . )
„ kitnss kesseres unel prskliscberes gibt es

gewiss nickt ."

( Prof . vr . Loch an der Universität Äerlin )
„ In ( vsrstellung ) cker lussprscbe Kaden

sie Verfasser bis jetrt Nnüdertrolfenes ge¬
leistet ." ( Vestr . pädagog . Wochcnbl .)

„ Kiese Nnterricktsdriefe verdienen sie km -
pfeklnng volistsnliig , welcke iknen von ? rof .
vr . Nerrig , vr . Lcdmitr , keininsräirektor
vr . viesterrve g , vireklor vr . Viekof uns
snäeren iutorilsten gervorüen ist . "

( ÄUg . Deutsche Lehrerzeitg .)
„ Wer tlurek 8eldstunterrickt sick ernsllick

fgräern will , — äem kann kek . nickt « Vor -
trekftiekeres als cliesI kriefe empfeklen ."

( Äerliner Slätter s. Schule u . Erziehung . )
Lrisk 1 zsäsr SvraxrLs a .1s I >rc »ds nsvst

nrrstülrrl . I ' rosxsot L 6 Sgr . ru belieben
UrrroU 4K . WIvIvLelck ' s Illuklt »iieI,IiUIjg .
in Mmrksralav ueiU L s 831

erksührer gesucht
zur Leitung der mechanischen Werkstatt eine « indu¬
striellen Etablissements in Westphalen . France Offer¬
ten unter Beifügung der Zeugnisse sud 0 . ? . 5' r . lv
a n die Crped . di eser Zeit g . einzu reichen . Z . a .920 .

r .s .640 . Lin junger Usnn , vauteckniker , cker
über seine krsuedbarkeit gute Zeugnisse besitrt ,
unck medr auf eine gute Kelegendeit . sick weiter
ansrudiläen , als auf grossen kobn siebt , suckt eine
8telle bei einem ircditekten ocker ksumeister .
kintrilt sogleick .

« efSIIige Offerten beliebe man unter kbissre
4 . 1. K . posle restante ksrlsrude rurusencken .

Z .a .339 . Karlsruhe . ^

Wh -Maschinen-Fabrik ^
von sii

FF st
!?I in Karlsruhe , H
» Herrenstraße Nr . 44 . j
n Hiermit empfehle ich meine patentirten so

EFamilien - Nähmaschinen ^
Kt mit Transporteur von unten , in hübscher Aus - Rst stattung , en gros et en cketail , zu billigen -
A festen Preisen , unter Garantie bestens . Ä

Z . z.855 . D u r l a ch.

Dampfmaschinen
für Müller und sonstigen Geschäftsbetrieb empfiehlt
bei schneller Lieferung zu billigen Preisen

G . Eebpld ,
Maschinensabrik Durlach .

irtzllilvntiilsieliun̂ en
allsr TVrt

in sSmmiIiebe cksotscds , krsvrSsiseks , vux -
liscds , russiseks , ckLbisods , doULkäiscbs
scdvsäisok « sto . Leitungen werclen prompt
ru ckem 0rixiuLl - lllssrtloosprsis okne ^ n -
recknung von Porti oller sonstigen Spesen be¬
sorgt unll bei grösseren 4uftr8gen tntspre -
ebenller llsbait gewLbrt .

^ ruionosubiireau
von Eugen ö

'
ort in Leipzig .

rcK ' Nein neuester Leitung ? - Ostslog nebst
lnsertionstarif stedt auf frsnco Verlan¬
gen gratis unll tvoaroo ru viensten .

Z. a .479 . Mannheim .

Gnano
aus den Anfuhren der Peruanischen Regierung
bei G . Köhler Sk Koch in Mannheim .

DM- DrehWAwVe
mit Selbstgang und mindestens 20 CeniimSlreS
Spitzenhöbe werden zu kaufen gesucht.

Franko Offerten unter 4 10 besorgt die Expedition
dieser Zeitung . Z .a .773 .

Z .a853 . Bruchsal .

Glocken- u . Uhrenlieferung.
Die Stadtgemeinde Biuchsal bedarf in das Thürm -

chen aus d >m städtischen Wach ^ebäude zwei Glöckchen
und eine Uhr , und sollen deren Lieferung im Soumis¬
sionswege vergeben werden .

Die näheren Bedingungen liegen zur Einsicht auf
dem RalhSbureau aw .

Die «Lvumissionen sind längstens bi « zur » 30 . De¬
zember portofrei dahier einzureichen .
. Bruchsal , den 30 . November 1865 .

Der Gemeinderath .
E i s i n g e r .

Z .a .755 . Rastatt .

Versteigerung abgängiger Lein¬
wand.

Dienstag den 12 . Dezember d . I . , Vor¬
mittags 10 Uhr , wird in dem Magazin der
Kascrnverwaltung in der Wilhelmskaserne nachstehende
abgängige Leinwand gegen gleich Baarzahlung öffent¬
lich vei steigert :

1 ) 2000 Stück Handtücher , beiläufig 420 Pfund ,
2 ) eine größere Parthie mittlere Theile

von Leintüchern , beiläufig . . . 1170 „
3 ) eine Parthie weiße Abfalllumpen ,

ungefähr . 380 »
4 ) eine Parthie graue Abfalllumpen ,

ungefähr . 80 .
Rastatt , den 26 . November 1865 .

Großh . Kasernverwaltung .
M arr .

Z . a .806 . Stockach .

Eisenbahnbau von Radolfzell
nach Stockach.

Die Erdarbeiten u » d Pflasterungen zur Erweite¬
rung der Stalio » Radolfzell , im Gesammtanschlag
von . 56 .425 fl . ,
werden anmit auf dem Soumissionsweg in 3 LooSab -
theilungen oder auch inSgesammt ausgeboten .

Die Bewerber um diese Arbeiten werden eiiigctaden .
Beding » ißhest , Pläne und Ueberschläge , welche hier
und auf dem isektionsbureau in Radolfzell aufliegen ,
einzuschen und ihre Angebote bis zum 14 . Dezem¬
ber d . I . , Morgens 10 Ubr , in Radolfzell an Herrn
Sektions -Ingenieur Seyb einzureichen .

Die Angebote können auf jedes der 3 Loose sür sich ,
auf mehrere de >selben , oder die Gesammtarbeit gestellt
werde » , und müssen auf Prozmie des Voranschlages
lauten . Sie sind schriftlich , portofrei , versiegelt und
mit der Aulschrist » Erdarbeiten für die Station Ra¬
dolfzell " versehen , cinzusenden .

Stockaeb , de » 28 . Novcmber 1865 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektlon .

B e g e r .
Z . a .878 . Heidelberg .

Min -Neckar-Eisenbahn.
( Materiallieferung pro 1866 )

Die Lieferung nachverzeichueler Materialien für das
Jahr 1866 wird hiermit zur Soumission ausge¬
schrieben .

Die Angebote sind längstens bis zum
15 . Dezember d . I . , Morgens 10 Uhr ,

um welche Zeit deren Eröffnung geschieht , versiegelt ,
mit der Aufschrift . Materiallieferung betref¬
fend "

, auf diesseitiger VerwatlungSkanzlei einzu¬
reichen .

Die Bedingungen und Muster können bei der Ma -
terialver >rallu » g täglich eingesehen werden .

Verzeichn iß der Materialien :
Fobrenholz 12 Klasler ,
Holzkoblenblech 10 Zentner ,
Steinkohlenblech 7 ,
Kupferblech 4 „
Zinn , englisches , 4 „'Roststäbe , gußcisenc , 200 Stück ,
P .rppeldielen , 3 " dicke, 500 Quadratfuß ,
eichene Dielen , 12" ' dicke , 300
Borde , tannene gemeine , . .
Blindborde , tannene , . . .
Flöcklinge , tannene , 2 " dicke, .
Latten , , . . .
Maschinenöl .
Rebsöl .
Lampenöl .
Pelro ' eunr .
Terpentinöl .
Hanf .
Werg .
Menning .
Blerweiß . . . . . . .
Reißigbesen .
Schmrrgelleineii .
Kohleukörbe .

Heidelberg , den 3 . Dezember 1865 .
Die Bahnverwallung .

v. Weiler .
Thvme .

Z .a .984 . Nr . 816 . Waldkirch . ( Holzver -
steig erring . ) Aus Doinänenwaldungen versteigern
rrir mit Borgsrist dis Martini k. I .

Freitag den 15 . d. M . ,
mil Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr im Gasthaus
zum Bären in Untersimonswald ,

aus dem Distr . Kandel wald :
17 tannene Sägklötze , 1 buchenen Nutzholzklotz , 192
fichlene Hopfenstangen I . Klaffe , 300 fichtene Hopfen¬
stangen II . Klaffe , 992 fichtene Baumpsähle und 550
fichtene R ' bstecken ;

Samstag den 16 . d . M . ,
mit Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr im Gasthaus
zum Löwen ( Post ) in Waldkirch ,

aus dem Distr . Engewald :
8 tannene Bauhvlzstämme , 220 wcißiannene Gerüst¬
stangen , 175 weißtannene Hopfenstangen I. Klaffe ,
475 weißtanmne Hopfenstangen II . Klasse , 850 tan -
n >ne Baumpsähle , 1775 weißtannene Rebstecken , 925
weißlairiiene Bohnenstecken , 1 '/ » Klafter buchenes
und I Klafter lannenes Scheitholz . 2 Klafter eichenes
u > d 6Vr Klafter gemischtes Piügclholz , 675 gemischte
Wellen und 2 L >ose Schlagabraum ;

aus dem Distr . Kastelwald :
5 Klafter forlenes Scheitholz , 14 Klafter scrlcnes Piü -
ge ' holz und 700 Stück forlene Wellen .

Domäiienwaldhüter Geh ring in NntersimonS -
wald wird das Holz im Kandelwatd , Dvmäirenwald -
hüler Bl altmann in Waldkirch jenes im Enge -
und Kastelwald den L>ieigcr » »gSlusirgen auf Verlan¬
gen vorzeigen .

Waldkirch , den 6 . Dezember 1865 .
Großh . Bezirksforstei .

K r u k i n a .
Z .a .962 . Nr . 2506 . Freiburg . ( Verwei -

s ungsbeschluß . ) Friedrich Grelher von Kön -
dringk » , angeschrildigt :

. am Abend des 27 . Septembers d. I . am
Bahnhof zu Lenzingen Thällichkeilen verübt
und die öffentliche Ruhe gestört , auf die Auffor¬
derung des Gendarmen Dlkminder , welcher ihn
persönlich nicht kannte , seinen Namen verwei¬
gert , und als er hieraus sür verhaftet erklärt
wurde , sich dieser durch das Gendarmeriegesetz
und das Poltzei -St . G B . gerechtfertigten Ver¬
haftung mit Anwendung und mil Androhung

150 Stück ,
100 .

30 .
500 .
160 Zentner .

80 .
14 .
25 „
12 .

2 „
42 .,

3 „

850 Stück ,
1100 Blätter ,
250 Stück .

von Gewalt gegen Gendarm .
die Vollziehung dieser Gesetze verrWjl .^ lcher
Amtes zu bewirken hatte , widersetzt , auch

'
M ?

derhvlt demselben für die Unterlassung dieser
Amtshandlung Geld angebotcn , überdies aber ,
als Gendarm Dikminder auf der Verhaftung
bestand , die dem Großherzoz schuldige Ehrfurcht
böswillig dadurch verletzt zu haben , daß er aus¬
rief : „ Wenn das so fortgehl , so soll der Groß -
herzog auch verrecken , wenn er die liederlichen
Kerle nicht abschafft " ,

wird nach Ansicht der 88 663 , vgl . mit 658 , 664 , 615 ,
607 Zifs . 2 , 614 Si .G . B . , 88 52 u . 53 Polizei -St . .
G .B . und 8 38 Ziff . 2 u . 11 des Gcndarmerieges .
(Reg .Bl . 1832 S . 52 , , 53 )
wegen Bestechung , Widersetzlichkeit

und Majestätsbeleidigung
in Anklagestand versetzt, und gemäß 8 26 Zifs . l , vgl .
30 u . 15 . Beil . I u . II , 8 17 d . Ger . -Verf . und 8 205
St .P .O . vor die Strafkammer des großh . Kreis - und
Hofgerichts Freiburg verwiesen .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit be¬
kannt gemacht .

Freiburg , den 27 . Oktober 1865 .
Großh . Kreis - und Hvsgericht .
Raths - und Anklagekammer .

F e tz e r .
Stock Horn .

Z .a .966 . Nr . 2766 . Freiburg . ( Verwei -
fungsbeschluß . ) Mathias Guldenfels , ver -
Heiratheter Schlosser von Thicngen , angeschuldigt :

Ende September d. I . den Betrag von 625 fl.
nebst 6 fl . 6 kr. Zinsen , welch« Summen derselbe
im b esondern Auftrag de« Schuhmachers Ferdi¬
nand Volk von Waldshut als Forderungsbe -
rechtigten bei der hiesigen Sparkasse mit der
Verbindlichkeit , das Geld sofort dem Volk
zu überbringen , am 25 . September d . I . er¬
hoben hatte , in der Absicht , eben jenen Betrag
dem zur Rückforderung Berechtigten ohne Ersatz
zu entziehen , sich zugeeignel zu haben ,

wird , im Hinblick aus seine sonstige Vermögenslosig -
ke l und die Anzeige des Beschädigten ,

nach Ansicht der 88 400 . 403 Zifs . 3 , 405 St .G . B .
wegen Unterschlagung im Betrag von
über 300 fl. in Anklagestand veisetzt , und gemäß
8 26 Ziff . l . V» l . 8 15 , 30 , und den beiden Beilagen
des GerichlSverfaffungs -GesetzeS zur Aburlheilung vor
die Strafkammer des Kreis - und HofgerichtS Fieiburg
v .rwiesen .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit be¬
kannt gemacht .

Feeiburg , de » 4 . Dezember 1865 .
Großh . Kreis - und Hofger cht,
Raths - und Anklagekammer .

F e tz e r .
Stockhorn .

Z . a .964 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)
Herr Anwalt Levisvhn hat für Friedrich Speckerl
von Langenbrückcn gegen Vinzenz Speckert von da
eine Klage folgenden Inhalts ei hoben :

Der Kläger babe sich als Bürge und Selbstschuldner
verbindlich gemacht sür ein Darlehen von 300 fl . , wel¬
ches Beklagter am 6 . Januar d . I . von Falk Drey -
fuß von Heidelsheim zu 6 Proz . verzinslich und auf
jedesmaliges Verlangen rückzahlbar , und ein weiteres
Dai lehen von 800 fl . , welches Beklagter am 22 . Au¬
gust d . I . zu 6 /̂z Proz . verzinslich und » ach drei Mr -
len rückzahlbar von der Vorschuhkaffe in Bruchsal er¬
halten habe .

Auf im Juli d . I . von Falk Dreyfuß gegen den
jetzigen Kläger erhobene Klage sei gegen Letzteren Ur -
Iheil aus Rückzahlung der 300 fl. ergangen .

Da Beklagter auch gegenüber der Vorschußkaffe in
Bruchsal seine Verbindlichkeit nicht erfüllt und sich an
unbekannte Orlc enlfernt habe , habe Kläger den vier¬
teljährigen Zins aus 800 fl . mit 13 fl . 20 kr . b -zahlen
müssen , und jetzt für das Darlehen selbst einzulrelen .

Die Klagbilte geht aus Schuldigerklärung d S Be¬
klagten , den Kläger seiner Verbindlichkeit sür obige
Darlehen zu entledigen und für die bereits erfolgte
und noch erfolgende Zahlung schadlos zu halten .

Zur Verhandlung über diese Klage wird Tagsahrt
auf die

Donnerstag den 18 . Januar k. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

beginnende öffentliche Gerichtssitzung anberaumt und
der Beklagte auf dirsem Wege ausgesorderl , hierin mit
einem u » verweilt zu bestellenden Anwalt zu er¬
scheinen oder durch einen solche» sich vertrete » zu las¬
st » , widrigenfalls nach Aufruf der Sache auf Antrag
des Gegners die Klagtbalsachen als zugestanden ange¬
nommen und etwaige Einreden ausgeschlossen werden ;
in der Sache selbst aber , unter Veiurlbeilnng deS "Be¬
klagten in die Kosten , nach dem Gesuch der Klage , so¬
weit solches in Recht » begründet ist , erkannt wird .

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , längstens
bis zur Tagsahrt einen -dahier wohnenden Gewalthaber
auszustellen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der g ' eichen Wirkung , wie wenn
sie ihm eröffnet wären , au diesseitiger Gertchlslaf . I an¬
geschlagen werden .

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1865 .
Großh . Kreis - und Hvsgericht .

II . Civilkammer .
Reiner .

Lat er n er .
Z . a .968 . Nr . 2427 . Osfenbnrg . ( Borla -

d » n g . ) In Anklagesachen gegen Christian Müller
von Fliesenheim , wegen Betrugs , wird Tag ' ahrt zur
Haiiptverbanblung in öffentlicher Gerichtssitzung auf

Samstag de » 30 . Dezember l . I . ,
Vormittags 11 Nhr ,

airbeiaumt und hiezu der Angeklagte Christian Mül¬
ler von Friesenheim mit dem Anfügcn vorgeladcn ,
daß bei seinem Ausbleiben die Verbandlung nnd Ab¬
urlheilung gleichwohl statlfinde .

Offeribnrg , den 6 . Dezember 1865 .
Großh . Kreis und Hofgericht , Strafkammer .

Faller .
Schröder .

Z .a .965 . Nr . 4101 . MoSbach . ( Bekannt¬
machung . ) Namens der Ehefrau de « Johann Adam
Bartholome von KLnigheim , Maria Agnes , ged.
Metzger , hat Herr Anwalt Pahl dahier eine aus
Vermögensabsonderung gegen ihren Ehemann einge¬
reicht , z» deren Verhandlung Tagfahrt aus

Samstag den 13 . Januar k. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

ang ordnet ist . Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger bekannt gemacht ,

MoSbach , den 4 . Dezember 1865 .
Der KreiSgerichtS - Direklor :

S e r g e r .
Baumgartner .

Druck und Verlag der G . Braun ' fchen Hvfbuchdruckerei .
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